
Abschied von  Rolf Nikolay 
 
Im Jahre 2007 erlitt unser Verein einen herben Verlust, als 
der bis dahin mehr als 30 Jahre lang aktive Chorleiter 
Reinhold Schömig nach schwerer Krankheit verstarb und  
den Männerchor in depressiver Starre zurückließ.  
 

Es begann eine lange Suche nach einem Nachfolger und 
Rolf Nikolay sprang mit der Absicht in die Bresche, die 
Lücke zu füllen, bis die Dirigentensuche Erfolg hat. 
Aber schnell entwickelte sich ein Vertrauensverhältnis und 
die Sänger baten ihn um eine langfristige Zusammenarbeit. 
 

Der Chor fand rasch zu alter Leistungsstärke zurück und 
feierte mit einigen bemerkenswerten Auftritten große Erfolge. Neben neuem Liedgut 
legte Rolf N. besonderen Wert auf eine textbezogene Dynamik und schwungvolle Dar-
bietung der Stücke und führte den Männerchor mit viel Begeisterung zu neuem Selbst-
bewusstsein. 
 

Mit großem Bedauern nahmen die 
Aktiven daher seinen Rücktritt zur 
Kenntnis, zeigten aber auch Ver-
ständnis für diese Entscheidung. 
Vorsitzender Werner Singer und 
Abteilungsleiter Joachim Stark 
sprachen ihre Danbkbarkeit aus und 
überreichten zum Abschied einige 
Flaschen Frankenwein, verbunden 
mit den besten Wünschen für das 
weitere musikalische Schaffen.  

 
 
 

Rolf Nikolay fielen die Abschiedsworte sichtlich schwer 
und er würdigte den Chor als leistungsstarken Klang-
körper, der trotz des hohen Durchschnittsalters keinerlei 
Grund habe, pessimistisch in die Zukunft zu schauen.  
Er wünschte seinen Sängern eine erfolgreiche Zukunft und 
gab der Hoffnung Ausdruck, dass man sich bei künftigen 
Veranstaltungen immer wieder einmal begegnen möge. 
 
Lieber Rolf, vielen Dank für deine Geduld mit uns 
und deinen Einsatz für unseren Chor!  


